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Profil des Studiengangs Der von der Akkon-Hochschule für Humanwissenschaften, 

Studienbereich Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe, 
angebotene Studiengang „Internationale Not- und 
Katastrophenhilfe“ ist ein Bachelorstudiengang, in dem 
insgesamt 180 Credit Points (CP) nach dem European Credit 
Transfer System (ECTS) vergeben werden. Ein CP entspricht 
einem Workload von 25 Stunden. Das Studium ist als ein 
sechs Semester Regelstudienzeit umfassendes Vollzeitstu-
dium konzipiert. Der gesamte Workload beträgt 4.500 
Stunden. Er gliedert sich in 1.386 Stunden Präsenzstudium 
an der Hochschule, 450 Stunden Praktikum und 2.664 
Stunden Selbststudium. Der Studiengang ist in 26 Module 
gegliedert, die alle erfolgreich absolviert werden müssen. Das 
Studium wird mit dem Hochschulgrad „Bachelor of Arts“ 
(B.A.) abgeschlossen. Zulassungsvoraussetzung für den 
Studiengang ist die allgemeine Hochschulreife oder die fach-
gebundene Hochschulreife oder die Fachhochschulreife. 
Beruflich Qualifizierte müssen nach § 11 BerIHG eine mind. 
zweijährige Berufsausbildung mit anschließender dreijähriger 
Vollzeittätigkeit in einem für den Studiengang relevanten 
Berufsfeld nachweisen. Erforderlich ist zudem der Nachweis 
über Sprachkenntnisse in Englisch auf Niveau B2. Dem Stu-
diengang stehen insgesamt 35 Studienplätze pro Jahr zur 
Verfügung. Die Zulassung erfolgt jeweils zum Wintersemes-



ter. Die erstmalige Immatrikulation von Studierenden erfolgte 
zum Sommersemester 2012. Es werden Studiengebühren 
erhoben. 

Zusammenfassende 
Bewertung 

Nach Ansicht der Gutachtenden ist es der Akkon-Hochschule 
nach intensiver und differenzierter Auseinandersetzung mit 
dem Berliner Hochschulmarkt gelungen, mit dem Studiengang 
„Internationale Not- und Katastrophenhilfe“ ein konkurrenz-
fähiges Angebot zu schaffen. Mit der Akademie für 
Krisenmanagement, Notfallplanung und Zivilschutz (AKNZ) 
konnte ein weiterer bedeutsamer Kooperationspartner gewon-
nen werden. Das Ziel des Studiengangs besteht darin, 
Fachkräfte auszubilden, die Hilfsmaßnahmen in humanitären 
Notlagen planen und durchführen können. Die Studierenden 
werden qualifiziert, die humanitäre Hilfe aus einer 
medizinischen, politischen und sozio-ökonomischen Perspekti-
ve heraus zu analysieren und zu bewerten. Die Vermittlung 
von fachlicher Expertise und fundierter Methodenkenntnisse 
befähigt die Absolvierende dazu, sich in einem internationalen 
Berufsfeld zu bewegen und die erworbenen Kompetenzen auf 
verschiedene Bereiche der Not- und Katastrophenhilfe zu 
übertragen. Positiv wird auch das hohe Engagement aller 
Lehrenden und Mitarbeitenden der Hochschule gewürdigt. An 
der Hochschule wird eine deutliche Studierendenorientierung 
mit persönlichem Kontakt und einer sehr guten Betreuung 
gelebt. Die Gespräche vor Ort waren lobend insbesondere 
hinsichtlich der Modulinhalte, Praxisnähe sowie Qualitäts-
sicherung des Studiengangs. Zudem gab es einen kon-
struktiven Austausch zwischen den hochschulvertretenden 
Personen und den Gutachtenden, z. B. in Bezug auf die 
Heterogenität der Studierenden. Im Sinne der Qualitätsent-
wicklung empfehlen die Gutachtenden der Hochschule, 
Prozesse wie z.B. die notwendigen Strukturen für die 
Personalsicherung und der (Weiter-)Qualifizierung des 
Personals zu stärken. 

Internetseite https://www.akkon-hochschule.de/ 
 


